
 

 

76. Tarmstedter Ausstellung 2026 

Vier Tage Sommer-Treffpunkt für die Region 

Leitthema der Eröffnungsfeier 2026: „Macherinnen im ländlichen Raum“  

Tarmstedt. Die Vorfreude wächst: Keine vier Wochen mehr, dann öffnet die 76. Tarmstedter 

Ausstellung ihre Tore. Jung und Alt freuen sich auf vier schöne Tage und Abende auf dem 

Ausstellungsgelände. Gleichzeitig packen vor und hinter den Kulissen 250 Mitarbeiter an, 

damit alles rund läuft. Worauf können sich Familien und Fachbesucher freuen?  

Der Ablauf hat sich bewährt: Auch 2026 startet die Tarmstedter Ausstellung am zweiten Juli-

Wochenende. Von Freitag bis Montag, 10. bis 13. Juli 2026, öffnet das Ausstellungsgelände 

jeweils von 9 bis 18 Uhr seine Tore. Mit 750 Ausstellern ist das Gelände wieder komplett 

ausgebucht. Abends treffen sich Besucher und Aussteller zum gemütlichen Abend auf dem 

Marktplatz und wer mag, geht zu den Abendveranstaltungen ins Festzelt oder am Samstag 

zur Stallfete im Tierschauzelt. Der Sonntag beginnt wiederum mit dem traditionellen 

Zeltgottesdienst. 

Eröffnungsfeier im Festzelt 

Den offiziellen Start bildet traditionell die Eröffnungsfeier am Freitag, zu der wieder rund 800 

Gäste erwartet werden. Im straffen eineinhalbstündigen Programm ordnen Gesprächspartner 

aus Politik, Wirtschaft und Verbänden in Talk-Runden aktuelle Entwicklungen ein. Sie geben 

Impulse für die Landwirtschaft, Wirtschaft und die Bevölkerung im ländlichen Raum. Die 

öffentliche Veranstaltung überzeugt jährlich mit einem herausragenden Programm auf 

überregionalem Niveau. Moderiert wird die Eröffnungsfeier erstmals von der Landwirtin und 

Podcasterin Maja Mogwitz, vielen auch bekannt vom NDR-Podcast „63 Hektar“.  

Das Leitthema der Eröffnung ist in diesem Jahr „Macherinnen und Unternehmerinnen im 

ländlichen Raum“. Darauf bezieht sich auch der „Eröffnungstalk“, den es in diesem Jahr 

während der Eröffnungsfeier zum zweiten Mal statt einer Festrede gibt. Guido Höner, 

Chefredakteur der Fachzeitschrift „top agrar“, spricht darin mit Stefanie Sabet, die seit 

letztem Herbst neue Generalsekretärin des Deutschen Bauernverbandes ist. Damit steht 

erstmals eine Frau neben dem Präsidenten Joachim Rukwied an der Spitze des DBV. 

Abendprogramm – sechs Highlights an vier Abenden 

Das Abendprogramm bietet diesmal gleich sechs besondere Veranstaltungen: Am 

Freitagabend geht im Festzelt am Marktplatz die NDR1-Party in ihre zweite Runde. Am 

Samstag gibt es am frühen Abend ab 18.00 Uhr im Festzelt erstmals einen „Quizabend“. Ab 

22 Uhr startet dann wieder die Zelt-Disco mit „Music-Station“, die insbesondere für junge 

Besucher der absolute Renner im Rahmen der Tarmstedter Ausstellung ist. Parallel gibt es 

im kleinen Festzelt am Tierschaugelände die legendäre „Stallparty“, die im letzten Jahr nach 

zwei Jahrzehnten Pause mit einem „vollen Haus“ und Top-Stimmung einen fulminanten 

Neustart hinlegte. Am Sonntag erwartet die Besucher der „Bunte Abend“ mit tollen Auftritten 

verschiedener Gruppen aus der Region, moderiert von der Tarmstedter Bürgermeisterin 

Hella Rosenbrock. 

Das Treffen am Montagabend ist für viele Aussteller-Teams und natürlich für alle 

Ausstellungs-Begeisterte aus der Region „Kult“, da muss man dabei sein. Direkt nach 

Ausstellungsende ist der Marktplatz schnell sehr gut gefüllt. Ab 21 Uhr startet dann die große 



 

Abschlussfete mit „DJ Toddy“ und Live-Band „Return“, die das 

Publikum zum Ausklang der diesjährigen Ausstellung wieder in 

Hochstimmung bringen werden. 

TarmsTalk: Austausch auf Augenhöhe 

Wer sich über die Ausstellungsstände hinaus fachlich informieren will, kann dies wieder in 

Halle 7 im TarmsTalk-Forum tun. Es bietet an allen vier Tagen die Diskussions-Plattform für 

verschiedenste Themen. Praktiker, Experten sowie politische Vertreter bringen 

unterschiedliche Sichtweisen zusammen. Auf der Bühne werden Fragen rund um 

nachhaltige Landwirtschaft, erneuerbare Energien ebenso diskutiert wie Marktthemen und 

die wirtschaftlichen Perspektiven für Betriebe.  

Zum breiten Themenspektrum gehören in diesem Jahr darüber hinaus das Thema Moor-

Wiedervernässung, die Situation auf den Märkten für Ökoprodukte und Diskussionen zur 

Resilienz in der Landwirtschaft und dem Ausbildungsberuf Landwirt*in. Aufbauend auf das 

Leitthema der Eröffnung wird es auch Runden zu „Macherinnen und Unternehmerinnen in 

Landwirtschaft, Agrarpolitik und Verbandsarbeit“ geben.   

Fachausstellung und Urlaubstag  

Die seit 75 Jahren bewährte bunte Mischung aus Fachausstellung sowie Familien- und 

Freizeiterlebnis im Sinne eines schönen Urlaubstages bleibt weiterhin das Markenzeichen: 

Moderne Landwirtschaft und Landtechnik, Hof- und Stalllösungen, Erneuerbare Energien, 

Neues und Schönes für Haushalt, Haus und Garten stehen in bewährter Weise ebenso im 

Fokus wie die beliebten Tierschauen. Und natürlich gibt es wieder das Riesenrad am 

Marktplatz und ein buntes Kinderprogramm auf dem kleinen Marktplatz direkt am Eingang 

Nord. 

Vier schöne Tage mit Tieren  

Das Programm in den beiden Ringen auf dem Tierschaugelände reicht von Pferdezucht und 

-vorführungen bis hin zu eindrucksvollen Showelementen im Ring. Über alle vier Tage 

hinweg entsteht so ein abwechslungsreiches Angebot für Familien und Fachbesucher 

gleichermaßen. Nach dem Erfolg im letzten Jahr startet am Freitag wieder das „Hobby-

Horsing“ mit Vorführungen und Mitmach-Elementen. Hierauf freuen sich bereits viele Kinder 

und Jugendliche.  

Täglich warten beeindruckende Vorführungen auf die Besucher, angefangen bei der 

Falknerei, der humorvollen Show von Marcello & Manni und den Haflingern von Claus Luber 

bis zum Mittelalter-Spektakel der European Horse Show und der „Harmonilogie“-Tierschule 

von Anne Krüger-Degener. Im großen Tierschauzelt gibt es wiederum eine Sonderschau 

„Alte Haustierrassen“. Organisiert wird diese von Heiko Gerken aus Hepstedt und Simon 

Lünzmann aus Kirchtimke. 

Erstmals wird die Jägerschaft aus der Region am Samstagnachmittag den Besuchern im 

Show-Ring verschiedene Jagdhunderassen vorstellen. Zusätzlich haben die Jäger ihren 

Infostand mitgebracht, der in diesem Jahr erstmalig im Freigelände stehen wird. 

Sommerbühne der Rindvieh- und Pferdezucht 

Für die Rindviehzüchter geht es am Samstag richtig los. Die Masterrind veranstaltet dann die 

29. Fleischrinderschau. Das halbtägige Programm mit meist mehr als einem Dutzend 

verschiedener Rassen war schon immer ein besonderer „Hingucker“. Sonntags freuen sich 

dann die Holstein-Jungzüchter auf den 13. Niedersachsen-Cup. Im Pferdezucht-Programm 



 

hat es Änderungen gegeben. Dieses konzentriert sich jetzt auf den 

Montag. Dann veranstalten die Hannoveraner-Zuchtvereine ihren 

vierten Fohlencup.  

Erneuerbare Energien bleiben zentrales Thema 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt weiterhin auf den Erneuerbaren Energien. In 

Zusammenarbeit mit dem Landesverband Erneuerbare Energien (LEE) stellen zahlreiche 

Aussteller in Zelthalle 7 aktuelle Lösungen vor, von Windkraft und Photovoltaik über Biogas 

bis hin zu neuen Ansätzen in der Energieversorgung von Häusern und Betrieben. 

„Biker-Bienen“ rollen in den Ring 

Eine besondere Aktion haben sich die Landfrauen umliegender Kreisverbände ausgedacht. 

„Biker-Bienen“ nennen sich Motorrad-begeisterte Landfrauen in mittlerweile mehreren 

Landkreisen, ausgehend vom Kreisverband Verden. Sie werden am Montag eine Sternfahrt 

zur Tarmstedter Ausstellung unternehmen. Montagmittag stellen die Landfrauen dann ihre 

besondere Aktivität den Ausstellungsbesuchern im Landwirtschaftsring vor. 

Tickets online, im Vorverkauf und vor Ort  

Wer sich das Warten an der Kasse sparen möchte, kann sein Ticket auch 2026 wieder vorab 

kaufen. Der Online-Vorverkauf läuft bereits. Vom 22. Juni bis zum 2. Juli kann man die 

Tickets auch im Ausstellungsbüro (Wilstedter Str. 2) kaufen, danach ab Montag, 6. Juli nur 

noch direkt im Büro auf dem Ausstellungsgelände oder online. Natürlich können 

Kurzentschlossene ihre Eintrittskarten sowohl im Online-Shop als auch direkt an den 

Tageskassen kaufen. 

Die aktuellen Detailinformationen zum Programm und zu den Ausstellern sind auf der 

Website www.tarmstedter-ausstellung.de veröffentlicht.  

Foto-Link zum Download: 

https://c.gmx.net/@1176780659922829832/DM2W7FVJi9RNSF2HllPLBg  

Bildnachweis: Für die Bildnachweise (jeweils im Dateinamen angegebene Buchstaben) sollten bitte 

folgende Fotografen-Namen angegeben werden: 

MHO = TA/Matthias Hornung 
DFM = TA/Dagmar Fitschen 
JK und JR = TA/Janika Richter 
NB = TA/Nantke Buhmann 
ADP = TA/Andreas Dittmer 
HG = TA/Henrike Gieschen 
DG = TA/Dirk Gieschen 
AH = TA/Andreas Half 

http://www.tarmstedter-ausstellung.de/
https://c.gmx.net/@1176780659922829832/DM2W7FVJi9RNSF2HllPLBg

